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Ziele des Rentenmodells:
Wir wollen:

• das umlagefinanzierte, solidarische und leistungsbezogene 
System der gesetzlichen Rentenversicherung stärken,

• Altersarmut verhindern und die Existenzsicherung für alle durch 
den Aufbau einer Sockelrente erreichen,

• eine eigenständige Alterssicherung für Frauen und Männer 
verwirklichen,

• Erziehungs- und Pflegeleistungen besser anerkennen,

• alle Erwerbstätigen in die gesetzliche Rentenversicherung 
einbeziehen,

• eine ergänzende betriebliche Altersvorsorge als Regelfall für 
alle Erwerbstätigen ausbauen.
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Die drei Stufen des Rentenmodells

Espresso =                                                Sockelrente

Die Sockelrente ist eine 
solidarische Bürger-
versicherung für alle 
Einwohner*innen, die in 
Deutschland leben und 
steuerpflichtig sind.
Sie wird finanziert aus 
Beiträgen auf die Summe 
aller positiven Einkünfte 
und Steuermittel oder 
allein aus Steuermittel. 
Die Sockelrente beträgt für 
alle im Rentenalter und 
bei Erwerbsminderung 
mindestens 467 €. 
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Die drei Stufen des Rentenmodells

Milchkaffee =                                Erwerbstätigenversicherung

Espresso =                                                Sockelrente

Die Pflichtversicherung 
für alle Erwerbstätigen 
wird paritätisch aus 
Beiträgen von 
Arbeitnehmer*innen und 
Arbeitgeber*innen 
finanziert.
Bei durchschnittlichem 
Verdienst beträgt die 
Rentenhöhe (Erwerbs-
tätigenversicherung
plus Sockelrente) nach 
40 Beitragsjahren 
1.289 € monatlich brutto. 
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Milchschaum =                        Betriebliche und private Vorsorge

Die drei Stufen des Rentenmodells

Milchkaffee =                                Erwerbstätigenversicherung

Espresso =                                                Sockelrente

Die betriebliche 
Altersvorsorge muss 
ausgebaut und zum 
Regelfall für alle 
Erwerbstätigen werden.
Die private, kapital-
gedeckte Altersvorsorge 
bleibt eine freiwillige 
Zusatzversorgung und 
sollte vollständig in 
Eigenverantwortung 
liegen. 
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Die drei Stufen des Rentenmodells

Espresso =                                            Sockelrente

Milchkaffee =                             Erwerbstätigenversicherung

Milchschaum =                     Betriebliche und private Vorsorge
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Das Rentenbündnis

Die katholischen Verbände, die Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung Deutschlands (KAB), die Katholische 
Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd), der Familienbund 
der Katholiken (FDK), das Kolpingwerk Deutschland und die 
Katholische Landvolkbewegung Deutschland (KLB) haben 
ein eigenes Modell zur Reform der gesetzlichen 
Rentenversicherung entwickelt.
www.buendnis-sockelrente.de

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 


